
Rosenweg wird umgestaltet
Sanierung im westlichen Abschnitt zwischen der Willy-Brandt-Straße und dem Rosenpark geplant

Von Christian Kramberg

LAHR. Der westliche Rosenweg zwi-
schen Willy-Brandt-Straße und Rosen-
park soll zu einer Fahrradstraße umge-
baut werden. Die Situation von Radlern
und Fußgängern soll damit gegenüber
dem Autoverkehr deutlich verbessert
werden. Der Gemeinderat stimmte
dem Plan zwar zu, es gab aber auch
Skepsis. Auf die Anwohner kommen
Erschließungsbeiträge zu.

Der Rosenweg ist in diesem Bereich laut
Stadtverwaltung stark sanierungsbedürf-
tig mit zahlreichen Netzrissen, Ausbrü-
chen und Unebenheiten und weist deutli-
che Defizite für den Rad- und Fußgänger-
verkehr auf. Deshalb soll die Infrastruktur
verbessert werden. Es handelt sich zwar
nur um einen kurzen Abschnitt, der aber
aus Sicht der Stadt auf einer wichtigen
Hauptverkehrsachse für den Rad- und
Fußverkehr zwischen der Innenstadt,
den beiden Stadtteilen Kuhbach und Rei-
chenbach und dem Schuttertal liegt. Es
gebe keinen Gehweg, der Seitenstreifen
werde als Parkplatz für Autos genutzt, ob-

wohl es Alternativen gebe. Die Stadtver-
waltung will deshalb dort den Rad- und
Fußgängerverkehr verbessern. Der Sei-
tenstreifen soll beidseitig durch einen
Gehweg ersetzt werden. So kann eine
durchgehende Fußverkehrsverbindung
geschaffen werden, heißt es in der Vorla-
ge. Auf der nördlichen Straßenseite sollen
sechs Längsparkplätze und sieben Baum-
beete angelegt werden. Somit verbleibe
eine Fahrbahnbreite von fünf Metern.

Die Voraussetzungen für die Anord-
nung einer Fahrradstraße sind damit laut
Stadt geschaffen. In Fahrradstraßen gilt
Tempo 30, Radfahrer dürfen nebeneinan-

der fahren und nicht von Autos oder Mo-
torrädern behindert werden.

„Das ist ein sehr schöner, kleiner Bei-
trag zur Verkehrswende in Lahr“, sagte
Dorothee Granderath (Grüne), Zustim-
mung kam auch von Roland Hirsch für die
SPD): „Alles, was in der Stadt dem Radwe-
gebau dient, wird von uns unterstützt.“
Etwas kritischer sah Rudolf Dörfler (CDU)
die Sanierung und meinte in Richtung der
Grünen: „Wenn sie etwas von Fahrrädern
und Fußgängern hören, vergessen sie die
Realität.“

Rudolf Dörfler und Klaus Schwarzwäl-
der (Freie Wähler) befürchteten, dass mit
diesem Ausbau die Weichen für die Fort-
führung in die Breitmatten und Hexen-
matt in Kuhbach gestellt werden und der
Radverkehr dort den Gewerbebetrieb
einschränkt. „Sollen wir mit Lastenfahr-
rädern die Zementsäcke transportie-
ren?“, fragte Dörfler ironisch.

Außerdem sei noch unklar, ob die An-
lieger Erschließungsbeiträge bezahlen
müssen. „Es gibt Anwohner, die den Aus-
bau wünschen“, entgegnete Oberbürger-
meister Markus Ibert. Am Ende sprach
sich eine große Mehrheit des Gemeinde-
rats für die Sanierung aus.

Der Rosenweg zwischen Rosenpark (im Hintergrund) und Willy-Brandt-Straße soll saniert und die Situation für Rad-
fahrer und Fußgänger verbessert werden. F O T O : C H R I S T I A N K R A M B E R G
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